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Ein fetter Morgen 

 
Dreimal neun ist Donnerstag, und der 18. Juli des Jahres 1816 war ein herrlicher Donnerstag. 

Kein Wölkchen trübte den azurblauen Himmel, die Sonne blendete, und selbst die Luft, sonst 

dunstig, war klar wie ein Kristall. Etwa dreißig Seemeilen vor der Küste Westafrikas glitt die 

Brigg Argus durch die glatte See. Tümmler und Delphine sprangen neben ihr her, Möwen 

umkreisten das Kielwasser, zogen Bögen, hoben und senkten sich, berührten mit den 

Federspitzen fast das Wasser. Die Bewegungen an Bord griffen so harmonisch ineinander wie 

bei einem komplizierten Räderwerk. Keine Anstrengung war zu spüren. 

Dann geriet ein Sandkorn ins Getriebe. Es war elf Uhr vormittags, die Argus war 

einige Meilen über Nouakchott, mittlerweile Hauptstadt von Mauretanien, ungefähr auf Höhe 

von Portendick, da meldete der Toppsmatrose zwei Strich Steuerbord ein seltsames Objekt. 

Niemand ahnte, was das bedeutete.  

Am wenigsten wir, doch werden wir es bald erfahren. 

Was für ein Objekt? Der Kapitän, Léon Parnajon, zog an seiner Pfeife, ließ sich das 

Fernrohr reichen und konnte nichts entdecken – weder ein Schiff noch eine Insel. Treibgut? 

Erst Minuten später geriet etwas in die kleine Fernrohrwelt, sah der Kommandant eine 

schwimmende Plattform mit einem Zelt darauf. Mauren? Berber? Andere Kameltreiber? Eine 

abgetriebene Behausung der Wüstenbewohner? Geflohene Sklaven? Es kam zu jener Zeit 

ständig vor, dass Schwarze ihre Aufseher überwältigten und absurd anmutende 

Fluchtversuche unternahmen. Als der Kapitän noch nach einer Erklärung suchte, sah er eine 

taumelnde Gestalt. Sie stellte sich an den Rand der Plattform, bog den Kopf nach hinten und 

... ja, kein Zweifel, der Mann urinierte – so, wie es aussah, in die Hand und ... ja, das gibt’s 

doch nicht, er trank das Zeug. Sobald der Pisskopp aufblickte und die Segel der Argus sah, 

begann er wild zu hüpfen und zu winken. Jetzt kletterte er gar auf den Mast, schwenkte ein 

Tuch. 

 


